
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Fliegenpilz (von Ziko van Dijk, Thomas Wickert, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Fliegenpilz&oldid=47354)

Der Fliegenpilz ist ein giftiger . Er hat einen breiten Hut. Die Farbe

des  ist meist dunkelrot, kann aber auch orange sein mit gelben

.

Typisch für den Fliegenpilz sind weiße  auf dem Hut. Das sind

Reste der ersten, weißen  eines jungen Fliegenpilzes. Die weißen

Schuppen sind leicht abwaschbar. Der Pilz kann sie auch bei 

verlieren. Dann sieht der Fliegenpilz dem  ähnlich.

Fliegenpilze kommen in gemäßigten  vor, vor allem in Europa,

Nordamerika und im Norden von . In südlicheren Ländern gibt es

sie im Gebirge. Sie mögen  und Büsche.

Den Namen hat der Fliegenpilz womöglich durch sein : Man kann

damit Fliegen bekämpfen. Dazu zerschneidet man einen Fliegenpilz und vermischt ihn mit

. Dieses Gemisch stellt man in Schalen dort auf, wo die

 sind. Sobald die Fliegen davon „naschen“, sterben sie. Man muss

aber darauf achten, dass nicht  oder eine Katze davon probieren.

Zwar ist der Fliegenpilz giftig, aber nicht so gefährlich, wie man es oft hört. Erwachsene,

gesunde Menschen sterben davon nicht. Die  sind aber schlecht

abzuschätzen: Man ist verwirrt, sieht , die es nicht gibt, fühlt sich

niedergeschlagen. Nach einem langen  ist es wieder vorbei.

Unter bestimmten Umständen kann man Fliegenpilze essen. Dazu müssen sie richtig

zubereitet werden. So muss man sie in dünne  schneiden und mit

genug Wasser kochen. Zum Beispiel im Norden von  isst man den

Fliegenpilz eingelegt und mit .


